
#TUTORIAL

DENKBOX

ALTER__ab 13 Jahren

TEILNEHMEN__beliebig viele

ZEIT__inklusive Recherche und Suche nach geeignetem Material – einen 
halben Tag.

MATERIAL__kleine Kisten, tiefe Bilderrahmen, Blechkisten, Holzkästen; 
alte Fotos (kann man auch aus dem Internet ausdrucken); Gegenstände, an 
denen eine besondere Erinnerung hängt; Dinge, die die Fantasie beflügeln 
wie z. B. Federn, Papierblumen, Glasperlen; Schere, Kleber

SO GEHT’S__Die Box ist eine Art 3D-Collage. Man muss die 
Größenverhältnisse beachten und alles so arrangieren, dass beim Betrachten 
eine Geschichte erzählt werden kann. Hier gilt auch: Weniger ist mehr! Nicht 
vollstellen, sonst erkennt man die Einzelheiten nicht. 

TIPP 1__Recherche ist ein wichtiger Schlüssel, um eine spannende Box 
gestalten zu können. Möchte man eine Erinnerungsbox für eine bestimmte 
Person bauen, sammelt man erst einmal möglichst viele Informationen: Was 
war ihr wichtig? Was war typisch für sie? Wie hat sie sich gekleidet? Wo hat 
sie sich oft aufgehalten? Womit hat sie sich umgeben? 

TIPP 2__Beim Bau der Box arbeitet man am besten von innen nach außen 
und von unten nach oben. Also mit Papier oder Fotos starten. Gegenstände 
gehören nach vorn. Sie lenken den Blick in die Box. 

IDEE__Wenn mehrere Boxen angefertigt werden, bietet sich eine 
Ausstellung mit unterschiedlichen Ergebnissen an. 


